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Bebauungsplanverfahren  Nr. 02/002 - Max-Planck-Str. - 

Sehr geehrter Herr Franken, 

gegen die vorliegenden Planungen bestehen aus Sicht der Fachgruppe grundsätzlich keine  

Bedenken. 
Bei den öffentlichen und halböffentlichen Grünflächen ist zu beachten, dass diese übersichtlich 

bleiben. Das heißt, nur niedrige Büsche bzw. Hecken und hochstämmige Bäume.  

Sitzbänke sollten so gestaltet sein, dass sie nicht zum Liegen geeignet sind, um die Ansammlung von 

unerwünschten Personengruppen zu verhindern. 

Die Müllsammelbehälter sollten abschließbar eingefriedet werden (z.B. begrünter Käfig), 

um dort keine wilden Müllhalden neben überfüllten Containern entstehen zu lassen.  

Auf die sogenannten „halböffentlichen“ Flächen (im Bereich der Mehrfamilienhäuser) sollte so weit 

wie möglich zu Gunsten von Privatgärten (den Erdgeschosswohnungen zugeordnet) verzichtet 

werden. 

Die Wege sollten nachts ausreichend beleuchtet werden, ebenso die Besucher-Parkplätze. 

Um zu vermeiden, dass die Tiefgaragen im Geschosswohnungsbau unübersichtlich werden, sind sie 

unbedingt mit einem hellen Anstrich und einer guten Ausleuchtung zu versehen. 

Zum Thema Einbruchschutz stehen wir den Investoren gerne mit einer kostenlosen Beratung zur 

Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 
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